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„ Annoncen⸗ 
＋ Annahme ⸗Bureaus: 
In Poſen 
‚Außer in der Expedition 
Arupshi (G. g. Aris & G0.) 
t Breiteſtraße 14; 
15 in . 1 
„bei Herrn Th. Spindler, 
Me ae Eh a 4, 
im Grätz bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. F. Daube & Co. 


Berlin, 1. Septbr. 
Alt: Von den bisherigen 


| er Joſep 


kühn zum 


* 


g 
pr 


ſochen 


Auditeur Otto Litſ 

ton und den Diviſions⸗ Audi 
* Auditeur der 28. Divifion, ſowie den bisherigen Gerichts⸗Aſſef⸗ 
Eduard Otto Guftad Bolac zum Garniſon⸗Auditeur in Metz, 
den bisherigen Großherzoglich ſächſiſchen Auditor Walther Lie⸗ 


arniſon-Auditeur in Stralſund zu ernenuen. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1X Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Amtliches. 


Se. M der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
en n lich badiſchen Auditeuren, den 

eh m zu 
ft, den Garniſon Auditeur Frhrn. Hermann v. Reich 
degg zum Diviſions⸗Auditeur bei der 29. Diviſion, den Divi- 
gi zum Diviſions⸗Auditeur bei der 31. 


aftatt zum 0 ee 
in⸗ 


uditeur Hermann Dietz zum Divi⸗ 


Der bisherige Baumeiſter Haſſenkamp zu Bromberg iſt zum 
Eifenbahn Baumeiſter ernannt und demſelben die Stelle eines 
ei der Heſſiſchen Nordbahn in Kaſſel verliehen worden. 


ſind heute Mittag von 


idmeten Marſchallſtab. 


Uhr läuten. 


Lübeck, 31. Auguſt. 


befürwortete. 
en 34 Stimmen. 


ab 


1 


land. — Der 


om, 31. Auguſt. 


9 


dert 


| Grundlagen geben können. 


m, mit 
Wünſche. 


adt 


oſter 


Nonda 


blich v Hi in 
ch ver 
leg etzt habe. 


ronprinz erfreut ſich 
Unfalle keine Rede. 


igreſſes in der Münzfrag 


ammlung in der Prorogationsfrage in den Departements mit 
meiner Befriedigung aufgenommen worden. 
mung des Handels und der Arbeit wird in Folge deſſelben er— 
t. Thiers hat von allen Mächten Beglückwünſchungen erhalten. 
Regierung hofft, wie der „Agence Havas“ verſichert wird, von 
Votum auch einen fördernden Einfluß auf die Verhandlungen mit 
Arbeitsminiſter Larey hat ſich beſtimmen laſſen, 
Demiſſion zurückzunehmen. — Die Ferien der Nationalverſamm⸗ 
werden vorausſichtlich gegen den 15. September beginnen. 

5 Trieſt, 31. Auguſt. In San Giovann iſt in einem 1500 Fäſſer 
altenden Petroleummagazin Feuer ausgebrochen. Die Gefahr für 
beiteres Umſichgreifen des Feuers iſt beſeitigt. e 
„Opinione“ bezeichnet die von verſchiedenen 
ern gebrachte Nachricht, daß die Regierungen Deutſchlands und 
erreichs Mittheilungen über ein Gaſteiner Uebereinkommen an 
N zen und andere Mächte hätten gelangen laſſen, als unrichtig. 
alien habe demnach auch nicht ſeine Zuſtimmung zu den bezüglichen 
Dagegen ſei es allerdings richtig, daß in 
9 aſtein von Italien als einer befreundeten Macht geſprochen worden 
welcher man die herzlichſten Beziehungen zu unterhalten 


gr Kopenhagen, 1. September. Wie der „Berlingske Tidende“ tefe- 
St disch berichtet wird, hat am 21. Auguſt auf der weſtindiſchen Inſel 
S Thomas ein äußerſt heftiger Orkan ſtattgefunden, welcher in der 
f St. Thomas großen Schaden angeichtet hat. 

elbe verhältnißmäßig geringere Zerſtörungen verurſacht. 
ukareſt, 1. September. 
von Sinai zum Beſuch bei dem Fürſtenpaare eingetroffen. 
aſhington, 31. Auguſt. Von den ½b Bonds gelangen am 
eptember zur Amortiſirung alle Bonds der erſten Emiſſion, welche 
dupons ausgegeben find und die erſten 18 Millionen derjenigen 
welche auf Namen regiſtrirt ſind. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 1. September. 
„B. B. Z.“ erwähnt des Gerüchts, wonach heute früh der 
Potsdam vom Pferde geſtürzt ſei und ſich dabei er- 
Nach einem Abends aus Potsdam eingetroffenen 
. entbehrt dieſes Gerücht glücklicherweiſe jeder Begründung. 
des beſten Wohlſeins und iſt von irgend 


N Telegraphiſche Nachrichten. 

Koburg, 1. September. Der Kaiſer und die Kaiſerin von Braſi⸗ 
| hier nach Karlsbad abgereiſt. 

Dresden, 1. September. 


Eine aus neun Mitgliedern beſtehende 


3 tation überreichte heute dem General-Feldmarſchall Kronprinzen 
t einen von den Offizieren des Stabes der früheren Maas⸗Armee 


Leipzig, 1. September. Mit Genehmigung des Stadtrathes wird 
gen eine Jahrestags⸗Feier der Schlacht von Sedan ſtattfinden. 
öffentlichen Gebäude werden flaggen und die Glocken von 11 bis 


Die Beſchlüſſe des volkswirthſchaftlichen 
e, welche heut in ihrer definitiven Faſſung 
zumig angenommen wurden, gehen weſentlich dahin: Dem deut⸗ 

eichstage möge ſchon in ſeiner nächſten Seſſion ein Geſetzent⸗ 
zur Herſtellung eines einheitlichen dezimalen Münzſyſtems für 
Deutſchland vorgelegt werden, auf Grundlage der reinen Gold— 
g mit simer Rechnungseinheit im Werth von 20 Sgr. der ge⸗ 
rigen Währung. Im Uebergangsſtadium follen die bisherigen 

g ntmün zen lzeſſive eingezogen werden, bis auf Weiteres 

Eder neuen, Reichs⸗Goldmünze und als dieſer gleich⸗ 


sourant ben Ki mehr 
welche nicht den Zweck haben, die Durchführung des ganzen 
planes vorzubereiten, find zu vermeiden. 
g Verſailles, 1. September. 
10 galverſammlung iſt noch nachträglich hervorzuheben, daß Picard 
igerer ſehr beifällig aufgenommener Rede die Annahme des 
ements Dufaure betreffend die Anerkennung der Verdienſte 
Die Annahme des Amendements erfolgte mit 
Wie in gut unterrichteten Kreiſen verlautet, 
Thiers heute der Nationalverſammlung eine Botſchaft zugehen 
U, worin er derſelben für ihr geſtriges Votum bezüglich des Proro⸗ 
Insgeſetzes ſeinen Dank ausſpricht. Gleichzeitig wird der „Agence 


el gelten. Eine Ausprägung von 
ftattfinden. Alle proviſoriſchen Maß⸗ 


Aus der geſtrigen Sitzung der 


Ein allgemeiner 


Im Hafen hat 


Die Fürſtin von Wied iſt geſtern im 


Oſener 


kommen find. (Schl. Zt 


nigsberg gelegenen Seebadeorte Cranz, 


iger 


im Ganzen 


Morgen⸗Ausgabe. 


Pierundſiebzigſter 
Sonnabend, 2. September 


je Dettancetz⸗ 
Ger, te: Murcaus: 
A Damburg, 


Wien 


Sau 


A. Belemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


1871. 


in ® in Vres! 5 
Frankfurt a. M. Leipzig, Hamburg. 
f Wien u. Baſel: 
2 Hanſenſtein & Vogler; 
\ in Berlin: 


Jahrgang. 


Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
» bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


— Die Bezahlung der dritten halben Milliarde auf 
die Kriegsentſchädigung und als eine Folge davon die Räumung der 
Pariſer Forts und mehrerer Departements durch die deutſchen Truppen 
ſind jetzt der Gegenſtand der Unterhandlungen zwiſchen dem deutſchen 
Geſandten und der franzöſiſchen Regierung. Wie deutſchen Blättern 
aus Paris telegraphirt wird, hatte Graf Arnim vorgeſtern eine 
anderthalbſtündige Unterredung mit dem Finanzminiſter Herrn Pouyer⸗ 
Quertier. Den Hauptgegenſtand derſelben bildete die von der fran⸗ 
zöſiſchen Regierung kürzlich angebotene Zahlungsart. Graf Arnim 
erklärte, daß der deutſche Reichskanzler bereit ſei, die als Zahlung an⸗ 
gebotenen Wechſel der aus fünfzig Mitgliedern beſtehenden, von der 
Pariſer Bank geleiteten internationalen Finanzgruppe ſtatt Baarzahlung 
anzunehmen, wenn dieſe Wechſel auf kürzere Verfallzeit als 1872 geſtellt 
würden. Man ſcheint in Paris eine baldige Erledigung dieſer An⸗ 
Wenigſtens verweigert die fran⸗ 
zöſiſche Oſtbahn die Annahme von Frachtgütern mit der Begründung, 
die Heimbeförderung von 150,000 Mann 


gelegenheit in Ausſicht zu nehmen. 


daß in der nächſten Woche 
deutſcher Truppen beginnen folle, 


— Der, „Reichsanzeiger“ (Nr. 106) veröffentlicht die Verordnung 
betreffend die Einführung des Artikel 33 der Reichsverfaſſung in El⸗ 
betreffend die Be⸗ 

i (Danach 
führen die ſämmtlichen Reichstelegraphen⸗Behörden fortan die Bezeich⸗ 


F ferner eine Bekanntmachun 
eichnung ze. der Reichs⸗Telegraphen-Behörden. 


nung: „Kaiſerlich.“) 


— Die „Rheiniſche Zeitung“ brachte einen aus Berlin datir⸗ 
Der verantwortliche Re⸗ 
dakteur der „Rh. Ztg.“ ſtand vor dem Zuchtpolizeigericht unter der 
die Militärbehörde 

0 3 haben, welche diefelben 
verächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen 
Der Vertreter des öffentlichen Miniſteriums beantragte 

Das Gericht ſprach den Beſchuldig⸗ 


30. Geſtern verkündete wieder einmal Kanonen⸗ 

donner von Baſtion Nr. 6 das Entweichen Gefangener; es waren zwei 

1 n, welche während ihrer Kriegsgefangen⸗ 

ſchaft eine Strafe verwirkt haben, zu deren Verbüßung fie 8 55 

an 

vermuthet, daß die Flüchtlinge über die nahe öſterreichiſche Grenze ent⸗ 
8 


Der Reichskanzler Beuſt hat geftern feinen 
r ſcheint ſich der 
Unterſtützung des ungariſchen Miniſterpräſidenten für ſeine deutſch⸗ 


ten Artikel über die Einzugsfeierlichkeiten. 
Anklage, durch jenen Artikel „in Beziehung 1 55 
unwahre Thatſachen behanptet und verbreitet zu h 
geeignet ſind.“ 
eine Geldbuße von 50 Thlr. 
ten frei. 

Neiße, 30. Auguſt. 


Franzoſen entflohe 


rückbleihen mußten. Der Eine der Entwichenen war Offizier. 


Wien, 29. Auguft. 
Sektionschef, Baron Hoffmann, nach Peſt geſendet. 
freundliche 
merkt, daß E 
von Seiten des Grafen Andraſſy, ſondern der geſammten Deak⸗ 
partei rechnen könne. 


olitik verſichern zu wollen. „ungari 


Joſeph gehabt, welcher 


zu Ungarn irgend eine Aenderung erleiden werde. 


jedoch 


Der Rieger'ſche r ejte ı 
Graf Hohenwart und fein Mentor Schäffle in der auswärtigen Poli⸗ 
tik vertreten. Oeſterreich bedürfe keiner diplomatiſchen Gaukeleien, die 
es nur zu mißglückten Zuſammenkünften bringen. 


Garantie für den öſterreichiſchen Beſitzſtand ſei werthlos; Seſterreich 


brauche vielmehr eine Garantie gegen das Hohenzollernreich. Dieſe 


Garantie liege in einem guten Einvernehmen mit Rußland, welches 
niemals einen Krieg gegen Oeſterreich führen werde, wenn deſſen ſla⸗ 
viſche Nationalitäten verſöhnt ſeien, denn Beide hätten dann gemein⸗ 
ſame Intereſſen. Eben deshalb ſei jetzt die Verfeindung Oeſterreichs 
mit Rußland das Hauptziel der Bismark 'ſchen Politik. (Fr. Z.) 

Aus Bukareſt wird der „Allg. Ztg.“ Heſchrieben, daß die rümä⸗ 
niſchen Kammern behufs Regelung der Geben ⸗Frgge einen 
Geſetzentwurf vorgelegt bekommen werden, welcher die im Prinzip be⸗ 
reits zugeſtandene Entſchädigung der Gläubiger regelt. „Es dürfte 
dabei in der Weiſe vorgegangen werden, daß die Regierung, obgleich 
ſie ſelbſtverſtändlich jede direkte auswärtige Einflußnahme auf das Aus⸗ 
maß und die Modalitäten der von ihr in Ausſicht genommenen Ent⸗ 
Einig tune abweiſen muß und wird, und alſo noch weniger eine ſolche 
Einflußnahme zu provockren geſonnen ſein kann, ſich do ) durch geeig⸗ 
nete Mittheilungen in vorweg die Gewißheit verſcha ft, daß der Inhalt 
ihrer Vorlage alle weiteren Reklamgtionen abzu chneiden geeignet ſei.“ 

Athen, 21. Auguſt. Die Beziehungen zwiſchen der Pforte und 
unſerer Regierung ſind in dieſem Augenblick nichts weniger als freund- 
licher Natur und eine beänſtigende Spannung herrſcht hüben und drü⸗ 
ben. Unſere Regierung hatte es verabfäumt, bei der Ernennung des 
Herrn Trikupis zu ihrem neuen Vertreter am türkiſchen Hofe, dort 
anzufragen, ob dieſer Repräſentant dort auch als persona grata auf⸗ 
enonunen werden würde. In Folge dieſer Vernachläſſigung wurde 
Trikupis, wie vorausgeſehen hätte werden können, türkiſcherſeits gar 
nicht akzeptirt, und nun blieb der helleniſchen Regierung nichts 
übrig, als auch ihrerſeits den Beleidigten zu ſpielen, den bisherigen 
Vertreter, Herrn Rangabe abzurufen und einen einfachen Geſchäfts⸗ 
träger in Konſtantinopel zu belgſſen. So ſtehen die 
mehr als einer Spannung dürfte es doch nicht leicht kommen. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 2. September. 
— Cholera, Stand der Epidemie: In Königsberg ſind am 
30. Auguſt 81 Perſonen erkrankt und 45 geſtorben. In dem bei Kö⸗ 
g 8 wo ebenfalls die Epidemie 
aufgetreten war, iſt nun ſchon länger denn 14 Tage kein Cholerafall 
mehr vorgekommen. — Aus HR 1. Sept., wird geſchrieben: 
Seit geſtern iſt kein weiterer Cholerafall gemeldet worden und befindet 
ſich ede ſoweit die polizeilichen Meldungen reichen, kein ein⸗ 
Sholerakranker in unſerer Stadt, der eine, welcher ſich in ärzt⸗ 
icher Behandlung befand, iſt heute als geneſen gemeldet worden. — 
In Seen find am 31. Augen 5 Perſonen erkrankt und 1 geſtorben; 
ind bis zum 31. Aug. Abends gemeldet: erkrankt 44, ge⸗ 
torben 25 Perfonen. — In Stettin waren bis zum 31. Auguſt be⸗ 
mmt 7 Cholerafälle feſtgeſtellt, darunter 5 mit tödtlichem Ausgange. 


3 Der ſche Lloyd“ be⸗ 
raf Beuſt auf die nachdrücklichſte Unterſtützung nicht blos 


] Gleich nach der Ernennung des Miniſteriums 
ohenwart habe Andraſſy eine Unterredung mit dem König Franz 
g dem Miniſterpräſidenten die beſtimmte Zu⸗ 
ſicherung gegeben habe, daß durch die neue Richtung in der inneren 
Politik Oeſterreichs weder die auswärtige Politik, noch das Verhältniß 
le Graf Hohen- 
wart und ſeine flaviſchen und ultramontanen Bundesgenoſſen ſind 
der Meinung, daß der Kaiſer von Oeſterreich eine andere aus⸗ 
wärtige Politik befolgen müſſe, und Riegers Spezialorgan, der „Pokrok,“ 
verſichert jetzt, daß Franz Joſeph nicht blos den cisleithaniſchen Mi⸗ 
niſterpräſidenten, ſondern auch deſſen „rechte Hand,“ den Handelsmi⸗ 
niſter Schäffle, über die auswärtige Politik zu Rathe gezogen habe. 
Moniteur lobt die „feſte und geſunde Richtung,“ welche 


Eine preußiſch⸗deutſche 


Dinge jetzt: zu 


— In Berlin ſind dortigen Blättern zufolge bis jetzt 6 Cholerafflle 


amtlich konſtatirt worden. 
Grätz, 29. Auguſt. [Feuer. Berufung. a 
nelles.] Heute früh brannte in Piaski, ½ Meile von hier, und; 
mittags in Slocin, “ Meile von hier, ein Komornikhaus total nieder; 
das Feuer iſt durch Fahrläſſigkeit entſtanden. — Der 10 920 jüdiſche 
Kantor und Schächter Dlisth, welcher aus Merecz, Kreis Trock, Gou⸗ 
vernement Wilna in Rußland im Jahre 1862 nach hier herübergekom⸗ 
men bei der jüdiſchen € emeinde als Kantor und Schächter enga- 
girt, und im Jahre 1869 als Preuße naturaliſirt worden, verläßt 
binnen einigen Tagen den hieſigen Ort, um nach Berlin überzuſiedeln, 
wo er bei der dortigen jüdiſchen Gemeinde in gleicher Ei enſchaſt eine 
Anſtellung N — Der hieſige Töpfermeiſter Piehl, der ebenſo 
wie ſeine Ehefrau proteſtantiſch iſt, ließ ſein vor Kurzem gebornes Kind 
in der hieſigen katholiſchen Kirche taufen. 9 

Neuſtadt b. P., 31. Augnſt. [Holzlizitation, Hopfen. 
Während früher die Holzlizitationen der Oberförſterei von Bolewice in 
dem Wohnorte des Oberförſters B finden dieſelben jetzt 
regelmäßig zur ee keit des Pub 
U 


, f 


blikums abwechſelnd in den nörd⸗ 
und ſüdlich derſelben belegenen beiden Städten 0 onen b. P. und 
Neutomysl ſtatt. Geſtern war die Reihe an Neutomysl und war dort 
eine für die jetzige Jahreszeit recht rege Betheiligung vorhanden. Es 
war überwiegend Kiefernholz ausgeboten und für 3 Raummeter Klo⸗ 
benholz (ca. / der früheren Klafter) 3 Thlr. 20. Sgr. bis 3 Thlr. 28 
Sgr. erzielt worden, ein einzelner Naummeter brachte 1 Thlr. 3. Sgr., 
alſo für den Inhalt der jetzigen Klaftern 3 Thlr. 9 Sgr. Kiefern⸗ 
Knüppelholz hatte 3 Thlr. bis 3 Thlr. 3 Sgr. und Stubben 1 Thlr. 
17 Sgr. bis 2 Thlr. 20 Sgr. für je 3 Raummeter, für 5 Naummeter 
Kiefern⸗Reiſig waren willige Nehmer zu den verſchiedenen Preiſen von 
16 Sgr. bis 1 Thlr. 31. 10 vorhanden; von harten Hölzern ſind 
nur 3 Raummeterſ Birken⸗Klobenholz ausgeboten worden, die für 5 
Thlr. 15 Sgr. zugeſchlagen worden find. — Die Hopfenernte hat be⸗ 
gonnen, verſpricht aber ein ſehr mittelmäßiges Ergebniß. Man hoffte 
auf gute Preiſe, weil auch alle Nachrichten aus Baiern und Böhmen für 
eine mittlere Ernte lauten. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


„Hamburg, 1. September. Bei der heute ſtattgehabten Gewinn⸗ 
ziebun der Hamburger 100⸗Mark Banco⸗Loofe von 1846 fielen 100 
Mrk. Banco auf Nr. 48,815; 10,000 Mrk. Beo. auf Nr. „177; 
Mrk. Bco. aan! 57,715; 4000 Mek. Beo. auf Nr. 48,836 und au 
Nr. 65,381; 2500 Mrk. Beo. auf Nr. 17,431 und auf Nr. 64,585; 
Mit. Beo. auf Nr. 5803 und auf Nr. 48,410. 


Gotha, 1. September. Bei der heute ſtattgehabten 79 5 der 
Bukgreſter Prämien⸗Anleihe fiel der Saupttreffer von 50,000 Fres⸗ 
auf Nr. 69 der Serie 4640, der zweite Treffer von 10,000 Fres. auf 
Nr. 21 der Serie 2709, der dritte Treffer von 5000 Fres. auf Nr. 53 
der Serie 6848. Sonſtige gezogene Serien: 200, 262, 390, 820, 981, 
982, 1228, 1358, 1387, 1520, 1525, 1551, 1597, 1675, 1712, 3129, 2572. 
2674, 2709, 3069, 3077, 3229, 3433, 3523, 3552, 3922, 4015, 4172, 3419, 
4640, 4743, 4794, 4921, 5522, 5530, 5642, 5929, 6023, 6116, 6117, 6237, 
6658, 6694, 6848, 6970, 7184, 7303, 7434, 7440. 

Wien, 1. September. Bei der heute ftattgehabten Ziehung der 
1864er Looſe fielen der Haupttreffer auf Nr. 2 der Serie 1048, der 
zweite Treffer auf Nr. 60 der Serie 542, der dritte Treffer auf Nr. 
50 der Serie 1594, der vierte Treffer auf Nr. 34 der Serie 542, 
Sonſtige gezogene Serien 130, 522, 1838, 2146, 2661. 


r —.— TRREEETEAFREIGCEEEBG 
Vermiſchtes. 


Prag, 30. mes Sämmtliche Einwohner der deutſch⸗böh⸗ 
miſchen Gemeinde Lichtowitz bei Loboſitz erklärten ſich als erſte 
altkatholiſche Gemeinde. Der Ort Braskowitz It . e 
4 Fr. Pr.) 
„Dorpat, 23. Auguſt. Profeſſor Dr. Naunyn, bisher in Dor 
pat, iſt an Stelle des verſtorbenen Munk als Direktor der medizini⸗ 
ſchen Klinik nach Bern berufen worden. Sein Nachfolger in der Fre⸗ 
richs'ſchen Klinik, Dr. O. Schul en, erſetzt ihn nun in Dorpat, wo 
er als ordentlicher Profeſſor der Medizin fungiren wird. 
„ I Die Tolle mit dem Papagei. Wer iſt nicht — fo leſen wir 
in der Parifer „Vérité“ — auf den Boulevards oder in den Straßen 
des Quartier latin einer alten Frau begegnet, mit Lumpen aller Art 
bekleidet, mit einem unbeſchreiblichen Hute coiffirt, gekrümmten Ganges 
ſich mit der einen Hand auf einen Stock ſtützend, während die andere 
Hand einen abſcheulichen grüngelben Papa ei trug? Es war die Tolle 
mit dem Papagei, eine der erſten Berühmtheiten des Pariſer Straßen⸗ 
pflaſters. Ihre Geſichtszüge waren unbeweglich, nur zuweilen ſchoß 
ihr graues und verſtörtes Auge Blitze. Gewöhnlich ſchritt ſie ruhig 
vor ſich hin, unzuſammenhängende Worte murmelnd, welche der Pa⸗ 
pagei allein zu verſtehen ſchien. Aber wenn die 10 Verl ihr zu 


& 


nahe auf den Leib rückten, richtete fie ſich auf und verſcheuchte ihre 
Peiniger mit dem Stocke. Man erzählte, fie ſei die Wittwe eines 
Kapitäns und zu deſſen Lebzeiten halb toll vor Eiferfucht, nach een 
Tode aber ganz verrückt vor Schmerz geworden.“ Man erzählte erner, 
ſie habe ein Kind gehabt und daſſelbe in einem Anfall von Wahnſinn 
erſtickt. — Wir werden die Tolle mit dem Papagei nicht wiederſehen. 
Die arme Alte iſt geſtorben, tragiſch geſtorben. Während der Kam f 
der Inſurgenten mit den Truppen am Heftigſten tobte, ſetzte die Tolle 
ihre Spaziergänge ruhig fort. Am 25. wurde ſie von einer Kugel ge⸗ 
troffen und fiel auf das Trottoir. Man transportirte fie in ein 85 = 
ſpital und der Direktor geftattete auf ihre inſtändigen Bitten, 08 ſie 
den Papagei bei ſich behielt. Nur wenige Tage überlebte ſie ihre Ver⸗ 
wundung. Sie ſchwatzte gern und pflegte, mit triumphirender Miene 
ihre Lumpen betrachtend zu ſagen: „Sehen Sie, ich habe ſtets eine 
gute Toilette geliebt. O, ich verſchwende enorme Summen um mich 
nach der Mode zu kleiden.“ Der Papagei ſprach gleichfalls viel, aber 
ſtets in zornigem Tone. Beſonders des Morgens war er amuſant, 
wenn der Arzt die Kranke deſuchte. Bei allen an dieſe gerichteten Fra⸗ 
gen ſchrie er aus Leibeskräften: „Das geht euch Nahen an! Das geht 
euch nichts an!“ Die Wunde der Kranken verſchlimmerte ſich und 
dieſe San ihr Ende nah. Eines Nachts legte fie eine Schlinge um 
den Hals ihres alten Gefährten und erdroſſelte ihn. Wenige Stunden 
darauf war auch ſie todt. N 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jur. Waſner in Bofen. 
. TEEN VGERETETEEREEEETTER 


Angekommene Stende vom 2. Sepibr, 
HOTEL DR BERLIN. Die Rittergbſ. v. Niezychowski u. Töchter g. 
Polen, v. Rozanski a. Padniewo, v. Voß u. Sohn ‚a. Potarzyce, Haut 
u. Fr. a. Kolatka, Dütſchke a. Rombezyn, Jauernik u. Fr. a. Nägra⸗ 
dowice, Jauernik u. Fr. a. Strzeski, die Landw. Mahn a. Guhrau ır. 
Werner a. Neuſtadt b. P., Br.⸗Inſp. Schreiber a. Neuſtadt b. P., die 


B —— 


— u > 


ne nn 


— 


Veh. 


aktien 1624 C. 


3 e a. Trzeinica, en a. Brenn, Deichhauptm. Nit⸗ 
Auſten, Billardfabr. 10 bet Berlin, Kfm. Leſſer a. Strzelno, 
erförſter Kiof a. Wilren, Uhrmacher 


ihr. Mätze a. Bojanowo, O 
Backerthal a. Danzig, Stud. Mader a. Altkloſter, Rittergbſ. Fr. Mu⸗ 

drak u. Töchter a. Markowice. 
BERWIG'S HOTEL DE RONE. Die Kaufl. Dames, Bloch, D. Ni 


a. Berlin, Krauß a. London, Mannſtein a. Gneſen, Lieut. a. D. Rich⸗ 
ter d. Gneſen, Major Brack a. Frauſtadt, Rittmſtr. a. D. v. Dziem⸗ 
bowski g. Dresden, Major v. Braczko a. Glogau, die Dr. med. Kuhn 
d. 1 5 Littauer a. Grätz, die Lieut. Graßmann a. Frauſtadt, Pohl 

ogau. 


2 
Neueſte Depeſchen. 


Verſailles, 1. Sept. In der Nationalverſammlung verlas der 
Präſident die Botſchaft Thiers, worin derſelbe für das ihm bewieſene 
Vertrauen dankt. Die erhöhte Kraft der Regierung werde der Natio⸗ 
nalverſammlung die Mittel bieten, der Aufgabe, die Wunden des Lan⸗ 
des zu heilen, gerecht zu werden. Das Endziel ſeiner Beſtrebungen ſei, 

Frankreich zu reorganiſiren und zu einem wohlgeordneten, nach Innen 
und Außen friedlichen, von fremder Okkupation befreiten und geachteten 


Staate zu geſtalten. Wenn dieſes Ziel nicht erreicht wird, ſo können 
wir uns dem Urtheil des Landes unterwerfen, ihm das Pfand zurück⸗ 
ſtellen, welches es uns anvertraute. Schölcher verlangt die Dringlich⸗ 
keit für den Antrag, den Belagerungszuſtand von Paris und dem De⸗ 
partement Seine et Oiſe aufzuheben. Der Miniſter des Innern er⸗ 
klärt, die Regierung würde den Belagerungszuſtand aufgehoben haben, 
wenn ſie dies für angezeigt gehalten hätte. Die Dringlichkeit wird m 

großer Majorität abgelehnt. 


SörieneVelegramme- 
Newpork, den 31. Auguft. Boldagio 21. 1882. Bonds 1143 
Berlin, den 1. ER 1871. (Telegr. Agentar.) 


Not. v Not. v. 31. 
Weizen matt, Spiritus N 
Septbr... . 5 77 eptbr. x 8 18 4 
Sept -Dtober. . . 75 | 76 Sept ‚Ditober. . 18 218 2 
1 78 734 Aprii⸗Mai 17 280 18 — 

a e 3 

Sepfbr. 51f3 51 | Hafer, 4140 
Seht -Ditober. . . 51 bi Serbe. 1 
April. Mat. 514 5138] Petroleum, 
Rüböl feß, do. loko. — — 
Septbr. * 2 284 
Sept. Oktober. . 28 281 | Kündigung für Roggen 1250| 200 
April⸗ Mat. 27 27 Kündigung für Spiritus 100000 10000 


Stettin, den 1. Septbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 31. Not. v. 31 
Wetter: ſchön. Rüböl ſtill, Ioto 28 285 
Weizen feit, Sept.⸗Oktbr. Nee A 
Habit . . . 14% | 734 April⸗ Mal. 27 27 
Frühjahr 744 737 
Roggen behaupiet, Spiritus eſt, loto 184 ies 
went »Dätbr, . . 49 483 Septbr.-Oktbr. . 184 | 18 
Okt. Ronbr 494 41 Okter Nor br.“. 174 18 
Früh ahr . 505 50 April Mat 7 14 
zen 1. September. Ver tember. Der Monat September roffacte in febr | September roffacte in fehr 
günftiger Stimmung bei reger Kaufluſt und höderen Kurſen für faft alle 


Aßfekten. Die impofante Disjorität der National-Berfaminlung ia Verſallles 
für din Prorogations- Antrag Kraft auf den Bahnen der Hauſſe mutzig vor ⸗ 
wär ts zu Rieben. Da Wiener Kurſe Anfangs fehlten, zeigte ſich eine gewiſſe 
Zurückzaltung in den Kurſen, mit Eintreffen günſtiger Wiener Nachrichten 
entwickele ſich j:dod ein ungemein reges Geſchäft, wobei Oeſterreich. Kredit⸗ 
aktten gegen geſtern lpCt, Lom barden pCt. anzogen. Oeſterreich. Kredit⸗ 
akttien 1623 3% bz und , Lombarken 1005-15 bz Schlefiſche Bahnen bli:= 
bin fehr geſuczt und waren nur zu höderen Kurſan erhältlich, Oberſchlefiſche 
2024-4 bez Rechte Oder. Ufer- Bahn Anfangs bis 983 getrieben, ſchloſſen 89% 
Br., Breslau: Freiburger 122 bez uv. Gd. Banſen belebt, ſchleſ. Bank Verein 
131 bez u. ©>., Breslauer Diskonto Bark ſteigend von 118-119 bez., Bres⸗ 
lauer Wechslerbar k 109 bez. u. Br., Wacſchau Wien ſehr geſucht ron 793-4 
dez. Berliner Union Bank 109 bez u. Gd., Warſchau Oderberger Prloritä⸗ 
ten 764 bez. Köln ⸗ Mindener Prämienſcheine 96 bez., bairiſche Brämien An. 
theile 1 23 bezaßlt. Der Schluß der Börfe war belebt und ſehr feſt. 
[Schlutzkurſe] Oeſterr Looſe 1850 664 B. do. do. 1864 —. Breslauer 
Wage bau Alien Gef üſchaft . Laurahutite —. Breslauer Diskentobank 
118 etw 119 bz. Schleſtiche Bank 1313 bz u G. Oeſterreich. Kredit⸗Bank⸗ 
Oberſchleſiſche Prioritäten 8 G. do. do. 873 1 do. Lit. 
F. 96$ tz. do. Lit. G. 965 B. do. Lit. H. 965 B. to. bo. H. 1018 bz. 
Rechte Ocer-Ußer Bahn 93 22 00 5z · 
Schweidnitz Freiburger 122 
u. C. 2023-203 bz u B. 
niſche Anleihe 595 bz. 


do. St. Prioritäten 106% G. * 
do. do. neue 1154 G. Oberſchleſ. Lit. 
to. Lit. B. 185 G. Aerikaner 968 bz. 


Se 


Berlin 1. September. Die Börſe war hent recht feſt, die die Kurſe der der 
Spekulatlons Papiere zum Theil höher. Nur für Fra zoſen, Lo ombarden, 
Kredit herrſchte Perkaufeluß und blieb daher zas Geſchäft hierin geringer als 

eſtern. Lebhaft waren franzöſiſche Rente und Amerikaner, von letzte ru iſt die 
1. Serie 1882er, die f. g. „grünen“, gekündigt und etwas niedriger als die 
andern. Eiſenbahnen waren ſehr feſt, beſonders Rheiniſche, B. 1 855 Köln. 
Mindener, Oberſchleſiſchez A. u. C. und Warſchau⸗Wiener. Bank- und Indu⸗ 


Jonds-n. Aktienbörfe, 


Berlin, 1. September 1870. 
Freußiſche Nonds. 


3 Honds, 


do. 100fl. Kred. K. — 102 G 


Den: 250f. io. Pr. Obl. 4 73 © 
do. Looſe (1860) 13 | 864 bz G 


bb do. Fr. Sch. 1864| 77 b 
do. Bodenkr.⸗G. 5 89 8 
Norbd. f Bae, 10035 dz 2 5 3 
zn. 51. Bundes · 6 oa Sal. Anleihe 5 584 © 
ee Aut ide 43 995 bz Ital. Tabak-Obl. 38985 1 
. l. 1859 5 om Rumän. Anleihe |3 | 884 G 
un „57 59,6443 99f 8 Rum Oblg. v. St. g. 7 404-3 bz 
866, 856, 99 65 5. Stitglitz-Anlei 05 70 ® 
5 10075 901 53 Engl. Anl. p. 3.18625 | 87405 ® 
Be: AD 5 4 904 bz Präm.⸗Anl. v. 1864/5 131 bz 
b6. ven 1808 B r 901 63 20. v. 18665 130 u 
x 1850, 52 R 4 | 92% bz Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 | 904 bz 
se 185304 92% bz bo, Nikolai⸗Oblig 4 72} 5 
2 18524 | 92$ 5 Valn, Schat⸗Obl. 4 ar. 1 2 G81 
— 1868 A.4 | 93 bz bo. Gert. A. 300 fl.)5 937 © [br 
ze... tofcheine z 80 5 do. Pfobr. in S. N 4 | 704 G 59% 71 4 
Staate pre o. Part. D. 500fl 4 1014 © 05 
Bein. Di Anl. 18553 8 b3 ea a, 
g arm 654 | Finn. 108H1r.-Roofe —| 84 8 
Sberbelwben Obl. Ai — Amer. Anl. 1882 6 96f dz 
Deer dane n. 1 10 0 Turkiſche Aut. 1650 45 di G 
* ede ers 97 b Bab. 44% St.⸗Anl 439% B 
. e e [eier ee 
. 4 r. 4 110 
Berl. walt Obl. 5 5 Dh Bel. 4% Pr. Anl. 4 l! 2 8 
Au * Raum sans . 44% St. A. v. 5043 894 © 
ur u. * 908 9 Sean en en 5 100f G 
1 £ raunſchw. Präm. 
Oben 40 905 55 Anl. a 20 Thlr. 
5 0 964 65 %10]J Beflauer Pra- A. f ar 
3 ferſche 31 80 b bn See . . 504 @ 
eg 4 904 b3 44% 3 Be 
e neue 4 | 90 bi [97 8] Schwed. 10. Thlr. 8.“ — -- 
K € — — 
. 47 86 8 Bank- und Kredit⸗Altien und 
2 — 5 3 Antpeilfgeine, 
U 90. 
Kur- u. Neum. 4 | 93% % LEER 
Porn 4 er Anh. Landes-Bl. 4 137 9 G 
0 3 
& oſenſche 483. z Berl. Kaſſ.-⸗Verein 4 184 G 
„Hreußiſchrt 437 bp Berl. Hanbels-Geſ. 4 140 B 
J Kbeln-Weftf. 4 | 94 © Braunſchw. Bank 4 119 8 
Sachſiſch 4 | 933 bz Bremer Bank 4113 
e Schleſiſche 81 63 Coburg. Kredit⸗Bk. 4 98g etw bz 
seh. Pyp.⸗Cert. 99 bz Danziger Priv.⸗Bk. 4 1135 B 


Darmſtädter Kred. 4 11555 bz G 


4 
4 
Herz do (Senke) afl — — Darwft. Bettel⸗ Bk. 4 112 6 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 

Köln, 1. Septbr. Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
Heiß Weizen matter, diefiger loko 8, 15, fremder loko 7 15, pr. Roveme 
ber 7, 281, pr. März 7, 29, pr. Mat 8½ Roggen fill, loto 5, 25, pr. 
November 5, 15, pr. März 5 20, pr Mai 5, 21. Rüuböl feſter, loko 154, 
pr. Oktober 1 7 pr. Mat 14. Leinöl loko 124. 

Breslau, I. Sepibr., Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen pr. 
September 72 Roagen pr, September Oktober 47, pr. Oktober - Novem- 


ber 47% pr. April -Mat 48. 
Bremen, Sptember Petroleum matt. Auf Lager befinden ſich 
Weizen 


170,000 Barzeis und 9100 Kiſten Petroleum. 

Hamburg, 1. 3 Nachmittags. Getreibemarkt. 
und Bogen loko feſt, aber wenig Geſchäft, beide auf Termine ruhig Wei ⸗ 
zen pr. September 127epfb. 2090 Pfd. in Mk. Banko 1484 B., 1475 8. 
pr. September Oktober 127. pfd. 2000 pn in Mk. Banko ar B., 1110 5 
pr. Oktober⸗November 127. pd. 2000 Pfd. in Mk. Danko 150 B., 149 
pr. Nobember⸗Dezeraber 127. ufd 2000 Pfd. in Mk. Banko 50 B., 149 8 
Rogmen:pr. September 102} B, 102 G., pr. September- Oktober 102 B. 
102 G., pr. Oktober November 1043 B., 1034 B., pr November-⸗Dezember 
1044 B., 1035 G. Hafer flau. Gerſte unverändert. Rüdöl ſteigend, 
loko und pr. Oktober 30, pr. Mat 28. Spiritus rudig, loko 227, pr. Sep⸗ 
tember und pr. S.piember - Oklober 22, pr. April⸗Mai 21%. Kaffee ſehr 
en Umſotz 5000 Seck. Betroleum dehauptet, Standard white loko 
124 B., 125 G., pr. September 121 G., pr. Oktoder⸗ Dezember 13 G. — 
Weiter: Schön. 

London, 1. Septbr. Getreidemarkt (Anfangsbericht). Fremde 
Zufuhren ſeit litztem Montag: Weizen 55,826, Gerſte 11,750, Hafer 
58 020 Quarters. 


TFelegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frantfurt a. M., 31. Auguft, Abends. [Gffekten Sozietäl.] 
Amterikane 95K Wedge 2844 Stantsbatn 37 1}, do. neue 359}, Lon 
8 8, Pe ges 58%, Galfzier 2475, Obergeſſen 791, Nordweſt⸗ 

ahn e 

Frankfurt a. M., 1. September, Nachmittags 2 Uhr 39 Minuten. 
Süddeutſche Bodenkredudank 196, ö erreich deuiſche Bankaktien 925, neue 
Staatsbahn 360, Raad. Grazer Looſe a Nordweſtbahn 2255, Gomörer 
Eiſendabn- Pfandbriefe 79%, neue frenzöfiſche Anleihe volldezahlte Stücke 815, 
South⸗Gaſtern-Prloritäten 75, Cegtral Bacific 853. 

Nach Schluß der Börſe: Kreditaktten 286, Staotsbahn 3715. 

(Schluß kurſt.) 6 proz. Verein. St-Aul, pro 1882 95. Türken 444. 
Oeſterr. Westie 286. Oeſterreich.⸗franz Sigatsb. Aktien 371}. 1860er 
Looſe 864. 1864er Looſe —. Lombarden 176% Kanſas 78}. Mockford 434. 
Grorgia 73}. Südmiſſouri 725. 

Hamburg, 1 September, Nachmittags. Gef, Valuten matt. Raab 
Grazer Looſe 88. 

Wien, 31 Aug., Abends. Abendbörſe. Kredttattien 29 50, Staats- 
bahn 386, 00, 188057 Looſe 102, 30, 1864er Looſe 140 30. Gallzter 256, 25, 
Untonsbant 220, 8 ne am 182. 20, Na 15 9, 62. Schluß matter. 


Sliber Nine 70 20 r ee e » Gert. 


384. 50, Galizter 256 20 Fe 120 5 Böhmiſche Welbaßn 255 00, 
Kreditlooſe 185 00 1860er Looſe 102 30, Lomb. Eiſenb. 182 9), 18041 
Looſe — — Napoleonsd'or 9 62. 

London, 30. Auguft, Nachmittags 4 Uhr. 
Italien. ö proz. Rente 150 Lombarden 15 Tärkiſche 


Konſos 3 
15 9 574. 6 proz. Verein. St. 


Anleihe de 1865 46. 6 proz. Türken de 


ſtrie-Papiere feſt, Union, Darmſtädter, Diskonto belebt, Geverbebank Schu⸗ 
ſter, welche jegt in Frankfult notirt werden, waren bel>bt und fteigend. Ber⸗ 
liner Bank in ſehr regem Verkehr. J ländiſche und deutſche Fonds, auch 
Prioritäten fill; ron ruſſiſchen waren Prämien⸗Anleihen, Schaßobligatio nen 


und Bodenkredit belebt; wegen Abtrennun der Coupons werden bei 1866er 
Prämienanleſ he 2, bei 187 ler Engliſch ½ zugezählt Von öſterreichiſchen 
Fonds wurden 1 77 Papierrente und lombardiſche Prioritäten viel ges 


Dear Kreditek. 0 bz G Berl. 3 4 

Bisk. Kommand. 4 114 bz 4 88 ® 

Benier Kreditbank O 183 bz PR 0.4 | 8748 

Serger Bank 4 11265 bz Bel -etett Hl C. 4 894 & 

wb. H. Schuster 4 | 14 © do. III. Am. 4 80: G 
Gothaer Priv.- St 4 194 ba B. S. IV. S. v. St. g. 43 904 G 
een Dank 4 100f va G do. VI. Ser. do. 4 894 G 
eu rtv.⸗Bk. 4 117 © Bresl.-Schw.⸗IUr. 44 — — 
Leipziger Kreditbk. 4 144g etw bz Eöln-Erefeld 1 948 
8 er Bank 4 144 b B Cöln- Mind. I. EN. 4 — 
Magdeb. Privatbk. 4 106 ba G 50. II. CW. 5 102 G 
Meininger Kreditd. 4 . 4 3 B do. 4 | 874 G 
Moldau Landesbk. 4 do. III. CW. 4 876 

Kor ddeutſche Ban 1921 8 do. 44 963 bz @ 

Sehr. Kreditbank 5 1624 163 bz — En Em. (4 98 B kl. — 
Bom. 8 110 B Em. (4 

Boſener Prov.-Ok. 4 114 8 a cafe Alain) ER * 
Preuß. Bank ⸗Anth. 4 1125 bz 96 bz 
Roßtocker Bonk 2 * IV. e 95 bz 
Sachſiſche Bonk 4 ls bz 14. Carl. Lud wd. ö 883 bi 11.8448 


Schleſ. Bankverein 4 133f bz G & 
Thüringer Bank 4 111 b 8 
BereinsbartHamb.|2 11178 

elmar. Bank 4 109 etw bz & 


9 6 664 ER 
II. 3 


Irß. Hyp. Bri. 25% 4 1180 K B 
Er ſte G. 4 2 5 101 3 
2 Re . DW: — u Pen 41 . 5 3 5 bz G 
e ark. 4 3 
vrioriiats-· Hongelienen. 8e. I. S. cl 8, 
— . e. L u. II. Ser. | 88,8 
Aachen Düſfelborf 4 87 5 conv. III. Ser 4 864 G 
do. II. Em. 4 87 G IV. Ser. 4 901 8 
do. III. GN. 1 944 bj Sücberfäl Fa 5 101 3 
. 64 947 8 4 3 1 3 
945 B 5 Lit. C. 3 
15 Hartig 4 — — do. Lit. D. 4 
Ser. (conv.) — 5 11 do. Lit. E. 4 £0, 8 
Ser. 3} : dz do. Lit. F. 3 —-— 
ga 5 55 40.798 do. Lit. G — 
do. W. Se 106 De 2 St. 442913 b 
do. V. Ser. dz G Deſtr füdl. St. (Lb.) 3 224 b n. 218 
N) VI Ser. si e do. Lomb. Bons 5 | 98 G [63 
bo. Düffeld.-Elberf.|4 bo. do. fällig 18756 974 G 
5. III. Em. do. bo. fällig 18766 974 G 
bo. (Dortm.-Soeſt) 4 87 0 do. do. fäll. 1877/08 — 
do. II. Ser. 4 54 © Oftpreuß. Südbahn o | 985 B B 98 bz 
do. nn 5 101 G Rhein. Pr.⸗Odligat. 5 
Merlin⸗Auhalt 493 G do. v. Staat garant. 4 — — 
do. hi 96 do. III. v. 1858 u. 603 95 bz Gbr 94 4 
do. Lit. B. 44 964 B do. 1862 u. 1864 4 160 46 [63 
Beriin-Görliger H 1014 bz do. v. Staat garant. 
. 87 Fin 11 N i 175 8 
do m. 44 — — 97 G 


Druck und Verlag von = Decker & 5 (A. Nö ſt el) in Poſen. 


1 149, Goldagio 121, Boude de 1 
| 1865 1135, 5 bo. 1704 1143, Erie-Baßn 16 Illinols 125, Baumwolle 


Der Markt eröff ete für Weizen feſt, aber 5 8 Mehl felig. Srüß⸗ 
jahrsgetreide ſchleppend, aber ſtetig. — Wetter: Heiß. 

Liverpool 31. Auguft, Nachmittage. Baumwoll e 
15,000 Ballen Umſatz, daron für Spekulation und Expert 5000 

Missing Orlean) 9 , mibdling amertkaniſche 95. fair Dholerap TE 
mibkling! Per Dhokerah 655 good middling Dbollerah ö, Bengal 6, ö 
fair Domra 7 gab falr Homta 7, Bernam 9, Smarna 75, Gopptifge . 

Antwerpen, 31. Auguft Nas mittags 2 Uhr 30 Min. Getreide 25 
a Weizen ſteigend, daniſcher 354. Roggen fe, Danziger 215. 90 
fer flau Siraljunder 165. Geifte ruhig, däniſche 19. Per troleum- Markt 
(Schlußbericgt). Naffintrtes, Type weiß, lots 504 bz., 51 B, pr. August 
bz., pr. Sentembet 50 bz. u. B. Br 

Paris, 1. Septur. Produktenmarkt. 
117, 50, pr. November Dezember 118, 50, pr. Jannar-April 1872 119; 900. 
Mehl feſt, pe. September 83, 25, pe. Norember- Deze iber 81. 50, pr. No- 
eee 1872 85, 0. Spirttus pr. September 54 00. 


— 
ä Beobachtungen zu Poſen. 
— —— —— | || 


Datum. Stunde. BE en e. Therm. Wind. Wolkenform. 
— —— ͤ—éTnJ— — . ——2— 
1. Septbr. Nachm 2 8° 3 25 1 1704 Sd 2.3 ganz heiter. 
1. Abus 0 28° gu 02 + 120 S851 | ganz heiter. 
28 ie Mo gs. 61 8“ 2 1 + 901 | Sol ganz heiter. 


a der Warthe. 
Enten, am 4 Septbr 1871, Vormittags 8 Uhr, 3 Fuß 1 Zoll. 
* 2 8 11 


£ pr. 1882 935. 

London, 31. Auguſt, Abends. 

[Bankausweis ] Baarvorrath 25 014,463, 
Rotenumlauf 24 848 355, (Abnahme ill 635), Notenreſerve 14,546, 
(Abnahme 142 090 Pfd. Sterl.) 

Blagdistoni 14 pCt. 

Paris, 31. 92 , Nachmittags 3 Uhr. 


öͤchſter Kurs d e 56, 
45, niedrigſter 56, doch 1 Bed 
. Rente 56. 35. 


(Scklußkurſe.) 
Aaleize Morgan 503 25. Italteniſche 5 proz. Rente 61, 05. do. Taba 
Obltzationen 465, 00. Oeſterreich. St -Eifendahn-Altten (geſtemp) 812, 50 
do. neue 7:6, 25. do. Norbwefbahn 470 00. Lomb. Eiſendahn⸗ Aktien 
25. do. Prioritäten 230.00. Tarken de 1865 47, 25. do. de 1869 295, 00 
6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 62. 

Paris, 1. September. Bankausweis. Baarvorrath 650 Milton 
Portefeuille mit Ausnahme der geſetzmäßig verlängerten Wie! 1611 Mi 
gelezmätzig verlängerte Wechſel 147 Mill., Vorſchaſſe auf Werthpapiere 
Mill. Notenumlauf 1953 Mill., Guthaben des Staatsſchatzes 925 Mill., 
fende Rechnungen der Privaten 435 Millionen Fres. 


Paris, 1. Septbe., Rachmitt. 12 Uhr 40 Min. Neueſte d 80 
817 \ 


Se 56, N deln l. Rente 61 . l 


Rewyork, 31. Auguft, wem (Schlufture) f son. 2 
rungen des Goldagios 13, 12 fe 124 Wechſel auf London -i 
82 114%, do do. 1885 1144, 9 


3 pro 
bald 


Metzl 6 D. 10 C. Raffin. 1 in Newyork 24}, do. y 
233, Havannabzucer Nr. 12 104. ewe aß bo: De: ee 


—. 
| handelt Amerikaniſche Prioritäten theilwels ſteigend. — Heſſiſche Gene 
kamen heute an den Markt und wurden in großen Poſten zu 105 gehande 
wozu fie roch begehrt blieben. — Lombard. Bank 100 Br. Mecklenburger 
Hypoth. 1074 bz. v. G. Mecklenburger Boden- Kr dit Ba: Br. Süpdenl 
75 B denkredit 1163 b z. Berliner Ban verein 492 G. Für Pra 
ländiſcher Eifenbahnen war heute recht gute Kaufluſt. Für Rhein Nahe Mein 
es ganz an Abgebern. 


1 44 — — Norbh.-Erf. 73 bz B 
o. II. Ser. 4 Nord. Erf. el dr. 5 65 97 
er III. Ser. 4 75 © Oberheſſ. v. Si.gar. 20.793 b⸗ 
Tzarkow⸗Azow ei: Oderſchl. Lit. A. u. O. 3/205 bz © 
Jelez⸗Worcn. 5 6 do. Lit. B. 187 bz ji 
Rozlom-Woron. |ö 08 5 © Oe. Frag. Staate. 5 2115 * 
Rursk- Charkow 5 | 8858 Oeſt.⸗Sudd. (Lomb. ) ö 8 10 3 
Rural-Riem 5 89 1 kl. 89 bz] ORyr, Sadbatzn 
Mosko-Riäaſau 5 94 do. St.⸗Prior. 5 | 64+ 1 1 
Rläſan⸗Kozlom 5 89 15 Rechte Oder⸗Uferd. 5 | 97% 51 
Schujc-⸗Jvanow 5 89 G do. do. St.- Pr. 5 1063 44 
Warſchan⸗Terespol ß 874 Bk. 88 bz] Nheiniſche 4 146 © 
Warſchau⸗ Wiener 5 98% G il. 984 G Stp. Lit. B. v. St. g. 95 3 0 
Schleswig Mhein⸗Nahebahn 783-393 u K 
rz. 4 86) 6 Ruff. Giſenb v. St. g. 6 90 b 
— Stargard⸗Poſen 43 96% 55 
III. E. * — Thüringer 4 1515 el bz ® 
Thärtager I. Ser 3] 90 G do. B. % | 20 Dir ze 
do. II. 4 — Barigau- Bromb. 4 | — — 
ie. 5 7 43 89 - do. Wiener 5 | 748 53 ©, 
0. — „ 46 
ae Die! Gold-, Silber ⸗ und e, 
Elſenbahn- Rütten. [Grideich 579 INR 
ie Maſseicht 14 1158 10 & Gold Kronen 1.9. 5 8 ] 
Alden, Aer Louisdor — 1104 © . 
Amſterd-Rotterd. Fi 106 # G Oeſterr. Pap.⸗Nente a3 4 Kine ig 
Bergiſch-Märkiſche 41353 d do. Sub.-⸗Reute — 684 ba Mi 
Berlin⸗Anhalt 4 239 8 Sovrreigns — 6. 216 
Berlin-Görlisg 4 | 76% dz Napoleengsd or 5 91 b5 
do. Stammprior. 5 985 bz G Imp. p. Bpfo. — 4587 bz 
Berlin ⸗Hamdurg 4 1683 B Dollarz — 1. 111 63 
Berl-Potsd- Magd. 4 1254 bz n. 2063 K. Sich. Kaſſ.⸗A.— — — 
Berlin- Stettin 4 152 bz ld] Fremde Noten — 994 G 
Böhm. Weſtdahn 5 1451 dz bo. (einl. in Leipz.)— 303 bz 
Bresl. Schw. Irb. 4 122 bz Oeſterr. e e 83 bi 
ee, ee eee 
ölst« en - 
a a B. ö 111 5 5 n Wechſer Aurfe er vom 1, ©t 
aliz. ar udwig ö 1063-107-65 3 Nan 
Halle⸗Soran . Gub. 4 | 494 bz G 1 B50 l . — — 
do. Stammprior. 5 71 bz 2M. 3 — 
Löbau-Zittau A 805 B deo. 300 Mk. 8 T. | — — 
Ludwigshaf.⸗Vexb. 4 2M. 3 — — 
Märkiſch⸗Poſen 4 44 t bz ae 3M. 2 —— 
do. Prior. St. 5 | 69, bz 8 aris 300 Fr. 2 N. 6 —. — 
Magdeb.⸗Halb er d. 4 1424 03 ien 160 fl. 8 T. 5 | 824 8 
bo. Stamm-Pr. B. 3 89 bz do. do. 2M. 5 825 5 
3 Leipzig 4 1007 un bz B Augsv. Ir 2M. 44 — 
bo. do. Lit. B. 4 035 bz Frankf. 100 fl. 2 M. 34 
Malnz-Ludwigs h. 4 1867 5 bi e 100 Tlr. 8. 44 — — 
us rs ER o do. 2M. * 
nRer- Hammer 90 Br — 160K. 3 M. 688 
Nieberſchl.- Märk. 4 921 G arſchau 90 R. N T. a8 


Kicder l. Bmeigd. 4 1091 ez Brew. 100 Tir. K. 8 — — 


(Abnahme 315, 70 9 


Neueſte 5 proz. Anleihe 88, 77. 


mien ine, 


Rüböl ruhig, pr. Split 


